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folgt ın der Wertung der Prämonstratenser als Seelsorgeorden GeorgSchreiber, der m. E allzu wen1g dıe Kntwicklung dieses Struktur-
elements berücksıichtigt hat uch he] den Prämonstratensern gab eSs
anfangs eıne starke kultısch-kontemplative Ausrichtung. Von Kınzel-
heıten möchte ich beım Hospital des Pardwiner Klosters bezweıfeln,ohb dieses OM Anfang dem Hl (Geiste geweıht WaLr  9 dieser Titel
erscheınt 1mMm. allgemeinen erst 1200

In Kxkursen wırd manche Frage 1gger un seinen Kloster-
gründungen och vertjeft (z.5 Siegel, Baugeschichte). Die A bbıil-
dungen QZzu finden sıch neben Krläuterungen 1m I88 Band (« Mate-ralhen )), der 4.50 Seıten Anmerkungen un! ein wertvolles Namen- und
Sachregister nthält

Der Verfasser macht den wıissenschaftlich interessierten Leser JABE
Zeugen eıner Untersuchung, dıe alle methodischen Möglichkeitenerschöpft. Das vorhlegende Werk verdıent; den ank uUuLLSCIEL Ordens-
geschichtsschreibung.

Augustinus HUBER, Praem.

%U L’epl Von 1193 bis heute. Das Prämonstratenserstift T'epbhım
Egerland, heute vm Kloster Schönau, 1966, 120

In Das Tepler Land », AaANNO 1966, curante Schmutzer, edıto,
Dars 1L, 50-168, agebatur de .hemate Die Kırche. ars ista deinde
ın fasciculo separTatOo edıta fuıt. In isto 1ıbello varıae eXposıtionNeEshabentur de ıta abbatıae Teplensıs et cCanoNıcorum Yeplensiıum.Irıphıcı parte constat Geschichte un Gegenwart. Persönlich-
keıten un:! Leıstungen. Das besondere kırchenliche Gepräge des
Tepler Landes. Varıae illae eXposıtiones plurıbus auctorıbus COIN-
posıtae iuerunt ; potıssımum confratrıbus. Revend1issiımo Abbate
Möhler ( martıı 1968), Kıtzthum et Huber Varıae iımagıneseXposiıtioNes ıllas praeclaro modo ornant Ita ut hıbellus iste Tever4
probet communıtatem Teplensem, CONSeEQueNTer ad eventus pOost-bellıcos proprıa OMO expulsam, et UnNG I Schönau (Germanıla)degentem, viıtam Norbertinam canon1ae praeclarae Teplensıs Oomnıno
prosequı velle ; et1am In condıtiıonıbus diıfficeılibus exıstentlae SUaC,ın qu1bus, (utı INUS, PLO tempore brevı finıendo !) U1C versantur.

Addamus ın praesentiı 1ıbello perplura contıner1ı scıtu valde utılıa
de 1psa Canon1]1a Leplensı et de rel1g10s1s qu1 olım ad Canon1am ıLlam
pertinuerunt et nostrıs diıehbus ad ıLlam pertinent. Kxseribere placet

Quae ab abbate Möhler. 89, dieuntur In fine eXPOsItLONIS SsSuz2ze€e
Die Gründung VO  un Kloster Schönau DiIie Schwierigkeiten beı der
Gründung VO  an Schönau und se1INes weıteren Ausbaues un: Aufbaues
als Kloster 1n einem durch den Krıeg sehr mıttgenommen un! beschä-
tıgten Gebäudes, erschwert durch Brände un: Sumpf, behindert
durch den Mangel zeıtlhıchen Dıingen, das das Kloster keinen Lasten-
ausgleich erhält, dıe zahlreichen Krkrankungen un vıelen Sterbefälle,
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dıe Unkenntnıs ıIn vielen Kreısen der Mıt-bürger un Miıssverständnıis,
Ja Gegnerschaft be1l nıcht Wenigen, kurzsichtiges Festhalten en
KFormen, WwW1e unklares Krwarten unerfüllbarer Pläne un wıirklıch-
keıtsferner Hoiffnungen, un! manches andere, alle dıese bedrücken-
den Hındernisse reıhen sıch würdıg &} WEeNN ich darft, dıe
ununterbrochene Kette VO  a} Schwierigkeıiten auft allen ebJlıeten 1m
Laufe der Stiftsgeschichte, G1e dürfen aber auch 1mM Verein mıt dem
viıelen sSchönen un Guten, das Kloster Schönau TOLZ alldem schon
erleben, sehen un: hören durfte, den festen (+lauben stärken dass,
W1e ın der früheren Klostergeschichte, den Notjahren dıe Segens]ahre
folgten, dıe OÖrdensgemeinde Stift Tepl 1ın Kloster Schönau weıterhın
dem segensreichen Wırken des Stiftes für Kırche un:! Relıgion, Wiıssen-
schaft und Kultur, olk un! Heımat dıenen wırd

VALVEKENS, Praem.

Dare Katholısche Kırche vm Mzıes-Palsner Raum. Beiuträge ahrer
Geschichte und Gestalt, Dinkelsbühl, 1963, 120

Abbas Teplensıs Möhler ( martı 1968), nonnullıs alııs adıuvantı-
bus, opusculum conscr1ıpsıt ed1 ecuravıt a hoc ut hıstor1a
9 eccles1arum, PEIrSONALULMK praeclarıorum ecclesi1astıcarum, reg10-
n1ıs 1ın ua peL maxımam partem vıitae SU4e OTatus est, et YUaC arcte
OU: bbatıa Teplensı CONNEXAa erat, 1n memor1am vıiıyam
permaneret. Speclalıs attentio protendıtur ad hıstori1am abbatıae
Teplensıs, monastern Kladrau et Chotieschau, quod et olım ad
Ordıinem nostrum pertinebat. Lıbellus, venuste OoTrnatus Varlıs 1magın1-
bus delineationıbus, apte inservıet ad hoc ut QUae Teplenses
olım. et plures a lıı fecerint ad hocC ut Keeclesıia catholıca floreret 1ın
regıone indıcata 1n inserıptione Mies-Pıilsner KRaum, plıe retineantur.
Abbas Möhler, modo defunetus, edıtiıone praesentis lıbellı, manıfestat
YUaln vıyıda fuerıt 1n mente et corde SUu memorT1a UUa 1ın
patrıa S11l erecta et 2CTa uerıint ut incolae reg1on1s dietae religıon1
patrum SUOTUIN. ıdeles QqUam plenıssıme remanerent.

VALVEKENS, Praem.

Pıerre LE ÜHANTRE, Summa de Sacramentıs el Anımae OVasıbus. TO1-
sSı1eMEe partıe CELT. 2b) er CVasuum Conscrientiae. Par G DUGAU-

(Analecta Medıiaevalıa Namurcensıa, 21), 480 EKd Louvaın,
Nauwelaerts. 1190 ir

e volume constitue le cınquıieme tome de L’edıtıon de la Summa
de Pıerre le Chantre ans la sATIE des alecta Medıiaevalıa de Namur.
Les Analecta Praemonstratensıa ont annonce et, Juge substantiellement


